ee 


n tel | igenz⸗ 1 at t 15 f 


I? 


ER * 5 | für den 1 N a a 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
i debe e zen 


Nro. 149. Donnerſtag, den 28. Juny 1832. 


nne 


Von heute ab werden die neuen Abonnements⸗ 
Karten auf das Intelligenz⸗ Blatt pro drittes Quar⸗ 
tal verabfolgt. m 2. July kann nur gegen Vor⸗ 
zeigung der neuen Karte das Intelligenz⸗Blatt an 
den Quartal⸗Abonnenten ausgegeben werden. 
König. Preuß. Intelligenz⸗Comtoir. 


Ange melde le F em d e 
Angekommen den 26. Juny 1832. ü N RR 

e Here Gutsbeſiter v. Below nebſt Gemahlin von Pr. Mark, Mad. Mai: 
nowsky von Koͤnigsberg, log. im engl. Hauſe. Herr Obriſt⸗Lieut. v. Zelewski 
avs Niepolowitz, Hr. Lieut. Schondt nebſt Familie aus Prechlau, Hr. Kaufmann 

Hildebrandt nebſt Familie aus Marienburg, log. im Hotel d' Oliva. Hr. Kaufm. 
Andrie von Koͤnigsberg, log. im Hotel de Thorn. Hr. Gutsbeſitzer v. Bülow 
nebſt Gemahlin don Oſfeken, die Hrn. Kaufleute Kroͤcker und Technau, die Hrn. 
Bäcker Schulz und Cordett und Herr Müller Telſcher nebſt Familie don Marien⸗ 
burg, log. in d. 3 Mohren. . i f ei . . 
Abgereiſt: Hr. Apotheker Jury nach Mew. 5 


Be a n n m a c u n . 
Die diesjährigen Schießuͤbungen der hier garmiſontrenden Truppen werden 
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in dieſem Sommer am 25 huj. ihren Anfang nehmen und mit Ende Monats 
July c. aufhören. 7 

Die Schießplätze fi ind bei der Kraͤhen⸗ Schanze ur den ehemaligen Schieß⸗ 
platzen W 7. und 8.; im Graben des Hagelsberges; unterhalb des Mllitair⸗Kirch⸗ 
hofes vor der Krähen⸗ Schanze links der erſten Schlucht; unterhalb des Hagelsber⸗ 
ges ohnweit dem Schießgarten, und an der Luͤnette Borſtell. Außerdem werden 
die freiwilligen Schießuͤbungen der Landwehr bis zum 15 October © am Fuße dr 
Srähenfbanze abgehalten: 

Dem Publiko wird dies Hieemit bekannt gemacht. 

Sa: den 26. Juny 1832. 3 
a Königl. Polizei- Ppraſident. 


5 J 5 - 
Da die Eleonora Dorothea Srankſche Curatel⸗ Maſſe in terming 
den 7. July c. 


ausgezahlt werden fol, fo wird dieſes etwanigen unbekannten . zur ws, 
richt bekannt gemacht. a 
i Danzis, den 29. May 1832. e ; 

RN Königlich Preußiſches Land und Stadtgericht. 


In den zu Kaſernen⸗Zwecken angekauften, auf der ee bettenen 


g e FR 
Stinkgang NE 308. 1 Wehnungen, 
e Reitergaſſe e 30 N une 
BEINE er „„ 
WM 313. 2 — 5 
von Michaeli d. J. ab an den Meiſtbietenden zu vermizthen. Es ihne ld ein 
Lieitations⸗Termin auf i 
\ den 5. July c. Vormittags um 10 uhr 
im Bureau der unterzefchneten Behoͤrde (Sandgrube N 391. ) an, 15 ee 
ſichere und zahlungsfaͤh ige Miether eingeladen werden. f 
Danzig den 27. Juny 1832. 
Königliche Garniſon⸗ verwaltung. 


5 Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Handlungsgehilfe 00 
Carl Weinroth und deſſen Braut, die Jungfrau Caroline Wilhelmine Burrmei- 
ſter, die Gemeinſchaft der Guͤter, jedoch nicht in Anſehung des ee gericht⸗ 
lich ausgeſchloſſen haben. 
Danzig, den 5. Juny 1832. 3 
Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht. 


Der Einfaaße Salomon David Tornier aus Trampenon und deſſen Braut, 
e Charlotte eee Nidau, haben ae gerichtlichen Vertrages 


a VVV 
"som 30. May d. J. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes während der 
von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſcdloſſen. EN = 
Marienbürg, den 5. Juny 1832. 8 i 

SR - Königlich Preuß. Landgericht. 5 


a Der hieſige Burger und Züchnermeifter Friedrich Aiedermeper und deſſen 
Braut, Jungfrau Regina Charlotte Schlichting aus Milenz, haben mittelſt ge⸗ 
richtlichen Vertrages vom 1. d. M. die Gemeinſchaft der Guͤter während der von 
ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen, dagegen die Gemeinſchaft des Erwerbes 
eingeführt. Marienburg, den 4. Juny 1832. 7 
5 8 ö Königlich Preuß. Landgericht. f 


VVV 


3038 Sanft entſchlief zum beſſern Erwachen unſere geliebte Mutter im 69ſten 
Lebensjahre an Entkraͤftung. Solches zeiget hierdurch den Verwandten und Freun⸗ 


den ergebenſt an Friedr. Wilh. Sieburger, 8 
Danzig, den 26. Juny 1832. und im Namen meines abweſenden Bruders. 


; A m Qwe i g Rn. | 
1. Wegen der eingetretenen naſſen Witterung und ruͤckſichtlich anderer Um⸗ 
ſtaͤnde wird das auf heute beſtimmte Concert in der Reſſource zur Geſelligkeit bis 
zum Mitttwoch den 4. k. M., oder wenn auch an dieſem Tage ſchlechte Witterung 
eintritt, bis zum Freitage den 6. k. M. ausgeſetzt. . ee g 
Danzig, den 27. Juny 1832... Die Vorſteher. 
Zur Staatszeitung, berliner, hamburger dito, eldinger Anzeigen und Dampf⸗ 
boot ſucht man einige Mitleſer Sohannisthor: NE 1360. N 
Ein wohlerhaltenes vollftändiges Exemplar von Vertuch's Bilderbuch wird 
ö zu kaufen gewünſcht. Nachricht Brodbaͤnkengaſſe N 708. 5 
r Nuͤtzliche Anzeige. 5 „„ 
Da ich durch wirkſame Mittel die Ratten und Mäufe in den groͤßten Haͤu⸗ 
ſern innerhalb 24 Stunden toͤdten kann, welches ich durch glaubwuͤrdige Atteſte 
darthun kann; ſo empfehle ich mich hiemit Einem hochzuverehrenden Publikum er⸗ 


gebenſt und garantire für die Wirkſamkeit. Ludwig Goͤrs aus Kolberg, 
Danzig, den 27. Juny 1832. wohnhaft im ſchwarzen Adler in der 
ö * Jiaunkergaſſe. 1 


IS A u delt i 50. Are 755 e 
Freitag, den 29. Juny 1832, Vormittags 10 Uhr, werden die Makler 
Richter und Voſs im Kumſtgraben, von dem leegen Thore kommend linker Hand 
gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Courant in oͤf⸗ 

SE 1 


\ 
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fentlicher Auction ae 5 x 
717 Stüc polniſche ſcarfkontige ken Balken in Tafeln d. von eirca 30 Stück, 

wie ſolche in dieſem Jahre von Pohlen anhero gekommen ſind. Das genaue Auf⸗ 

maaß der einzelnen Tafeln, fo wie ſonſtige a Auskunft iſt beim, Holzeapitain . 


Herrn Teſchke zu erfragen. 


ver m i et h un g e n. 


N Schnuͤffelmarkt M 630. find 3, wenn es verlangt wird auch 4 Stuben 
zu vermiethen „dazu gehoͤrt eigene Kuͤche, Keller und Apartement. Das Naͤhere 


daſelbſt. 
In den ehemaligen Sehmähseschen Hauer Wollwebergasse No. 1986. 
ist die sehr angenehm belegene Wohngelegenheit, bestehend aus mehreren zu- 


sammenhängenden Zimmern, Kammern, Böden und Keller, von Michaeli d. 


J. ab zu vermiethen. Die 'näheren B erfährt man in demselben 
Hause bei Fr. Wüst. 


Bootsmannsgaſſe Ne 1176. if ein freundliches Zimmer nebſt Schlafkabi⸗ 
net nach der Bruͤcke an einzelne e zu RT. und gleich oder ee 
‚beziehen. 


Zapfengaſſe W 1612. if. ein Haus mit 3 heizbaren Stuben, mehreren 


Kammern, Boden, Kelier, Holzſtall und Hofplatz zu vermiethen, und Michaeli rech⸗ 
ter Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht hierüber Altſchloß N 1639. 


Langenmarkt N 452. find 4 une nebſt Meubeln an einzelne berren 
zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


Neugarten M 507. iſt eine Unterſtobe nebſt Küche und Holzgelaß zu der⸗ 
miethen und rechter Zeit zu beziehen. 


Eine in der Hundegaſſe M 270. belegene in jeder Hinſicht recht ſehr an⸗ 
genehme und bequeme Wohnung, beſtehend in 4 Zimmern, Seitengebaͤude mit Kam⸗ 


mern, Hofraum nebſt Brunnenwaſſer, Kuͤche, Speiſekammer, Keller, Apartement 


nd wenn es gewünſcht wird — auch ein Stall zu 4 Pferden und einigen Wa⸗ 
gen, iſt zu Michaeli d. J. an anſtändige ruhige Bewohner zu vermiethen. Naͤhe⸗ 
res daſelbſt. 


Rechtſtäͤdtſchen Graben M 2059. iſt eine Schmiede nebft Wohnung zur 


rechten Zeit zu vermiethen. 


Holzgaſſe M10. iſt eine Wohngelegenheit mit eigener Thüre, 4 Stuben, 


2 Rüden, 2 en einem Keller, von WEN c. ab zu vermiethen. Das-När 


here daſelbſt. 
Wollwebergaſſe NE 1989. iſt dee Saal, nebst ie dazu gehörigen Bequem: 


lichkeit, jedoch ohne Kuͤche an ruhige ne zu N und Michaeli rech⸗ 


ter Zeit zu DRBEHER: 


nn ehe. 1 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
99) Mobilia oder bewegliche Sachen. : u 

- Friſche holländiſche Heringe in 76 Tonnen à 17 Ag und einzeln a 1 

Sgr. ſind zu haben Heil. Geiſt⸗ und Seifengaſſen⸗Ecke bei Sr 
- a g Jakob Mogilowski. 


Mit aͤußerſt e blauſchwarzen 
Seidenzeugen empfiehlt ſich fortwaͤhrend 
F. L. Fiſchel, Langgaſſe Ne 410. | 


Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig.“ 


magdeburg. erbemphyteutiſchen Landes ſo wie einem darauf befindlichen Wohn⸗ u. 
Muͤhlengebaͤude mit der Muͤhleneinrichtung u. den Mühlen⸗Utenſilien, einem Stalle, 
einer Scheune, einem Backhauſe und einem Schweinſtalle beſteht, und wozu als 
Pertinenz noch 13 Morgen 141 Rüthen magdeburg. von dem Gute Brentau zu 
gleichen Rechten abgetrenntes Land gehören, ſoll auf den Antrag der Erben, nachdem 
es auf die Summe von 4527 Caf 5 Sgr. Pr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu drei Lici⸗ 
tations⸗Termine auf 1 5 . 
i den 16. Juni c. Vormittags 10 Uhr 
„16. Auguſt c. — 
HE „18. October c. — — n f 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, und zwar die erſten beidem an der Gerichts⸗ 
ſtelle, der letzte Termin in dem Grundſtücke angeſetzt. Es werden daher Kaufluſtige 
hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren und 
es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten. Zu⸗ 
gleich wird bekannt gemacht, daß das auf dem Grundſtücke a 6 pro Cent einge⸗ 
tragene Capital der 1000 H nicht gekündigt iſt und daher nur der Reſt des Kauf⸗ 
geldes baar gezahlt werden muß u. daß der jährliche Grundzins von dem Haupt⸗ 
Grundſtuͤcke 8 Mg und von der Pertinenz 3 aß beträgt. IR 
Die Tape dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 16. März 1832. en RT 
“ Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


lich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich verſteigert werden. 


x 


‚werden. Elbing, den 27. April 1832. 
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Gemäß dem allhier aushängenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das den Ein⸗ 


ſaaßen Michael und Chriſtina geborne Krauſe Lehmannſchen Eheleuten gehörige, 


sub Lit G. V. 116. zu Ellerwald dritten Trifft belegene, auf 510 Aff gericht⸗ 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf g 8 g i 
. den 18. July c. Vormittags 11 Uhr 5 TR 
bor unſerm Deputirten Herrn Juſtiz⸗Rath Klebs anberaumt, und werden die 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 


dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Ge⸗ 


bot zu verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſein, daß demjenigen der im Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund⸗ 


ſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht weiter 


Rüͤckſicht genommen werden wird. . Sr 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt 
i Königlich Preuß. Stadtgericht. i a a 
Dias den Schuhmachermeiſter Jankowskiſchen Eheleuten von hier zugehd⸗ 
rige in der Steingaſſe der hieſigen Vorſtadt sub M 803. B. des Hypothekenbuchs 


gelegene Grundſtuͤck, welches in einem halben Wohnhauſe nebſt Garten beſteht, 


ſoll auf den Antrag eines Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 236 
H 28 Sgr. 11, & gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation 
verkauft werden, und es ſteht hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 
- ; den 28. Auguſt c. rg ‘ A 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. f 
Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebpte in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiſtbietende in demſelben den Zuſchlag zu erwarten, inſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen. Die Tape dieſes Grundſtüͤcks ift täglich 
auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. N 5 5 785 l 1 
Marienburg, den 24. April 1832. a ö 
Königlich Preuß. Landgericht. 


Das dem Zuͤchner Lucas Bardetzki von hier zugehörige, in der Steinaaffe 


der hieſigen Vorſtadt sub VE 803. a, des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtuͤck, 


welches in einem halben Wohnhauſe nebſt Garten beſteht, ſoll auf den Antrag 


eines Realglaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 165 Aa IL Sgr. 4 8, . 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und 


es ſteht hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf 


5 N f den 28. Auguſt . 5 ET 
vor dem Herrn Aſſeſſor Thiel in unſerm Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. 
. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 


N 


wen 


es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag zu erwarten, infofern | 


nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 


Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. N 


Marienburg, den 24; April 1832. . 
0 . Königlich Preuß. Landgericht. 


; Gemäß dem allhier anshängenden Subhaſtations⸗Patent fol das der Wittwe 
und den Erben des Friſeurs Johann Gottfried Bluhm gehörige sub Litt. A. I. 
361. in der Waſſerſtraße auf dem Mickenberg belegene, auf 642 N 1 Sgr. 8 


A gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege der nothwendigen Subhaſtation de. 


fentlich verfteigert werden. uni 
Der Lieitations⸗Termin hiezu iſt auf 9 Wochen 
5 x den 29. Auguſt e- 


7 


um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Depntirten Herrn Juſtiz⸗Rath Albrecht 


angeſetzt, und werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hiedurch aufgefor⸗ 
dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingun⸗ 
gen zu vernehmen, ihr Gebot zu verlautbaren und gewaͤrtig zu fein, daß demjeni⸗ 


gen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungs-Ur⸗ 


ſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden 


Gebote aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 3 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Regiſtratur inſpieirt werden. 
Elbing, den 22. May 1832. 5 RD : ER 
Königlich Preuß. Stadtgericht. 


Edi et al Citation e n. 


Nachdem über das Vermdͤgen des Gutsbefikerd Auguſt Sriedrich Jebens 


zu Krohnenhoff Concurs eröffnet worden, ſo werden alle Diejenigen, welche eine 


Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemi aufgefordert, ſich 


binnen 3 Monaten und ſpateſtens in dem auf 5 a 
den 28. Juli e. a. Vormittags 10 Uhr 5 
vor dem Herren Aſſeſſor Seidel angeſetzten Termin mit ihren Anſpruͤchen zu mel⸗ 


den, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel über die Richtigkeit 


ihrer Forderung einzureichen, oder namhaft zu machen, und demnaͤchſt das Aner⸗ 


kenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤrtigen. 1085 
Sollte Einee oder der Andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 


ſo bringen wie demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Voͤltz, Matthias und 


Pappritz als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen ders 
felben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu 
verſehen. N RE x | ET 5 

Diäeerrjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 


einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
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er mit feinem Unfpruce an die Mafe pröchudirt und ihm deshalb gegen die übri 
gen Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 


Danzig, den 6. April 1832. Zr 
Königlich Preußiſches Land- und Stadtgericht. 


ober den Nachlaß der Müller Franz und Antonia Klewitzſchen Ehe⸗ 
leute iſt heute der Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, und es werden daher 
fämmtliche Gläubiger der Gemeinſchuldner aufgefordert, ihre Anſpruͤche an die 


Maſſe in dem auf RE) 
den 20. July c. Morgens 9 Uhr s ö : 
anftehenden Termin anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, wobei denjeni⸗ 
gen, welche am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, der Juſtiz⸗Commiſſarius 
Schüſfler zu Marienwerder zum Bevollmächtigten vorgeſchlagen wird. Die aus⸗ 
bleibenden Ereditoren werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und 
mit ihren Forderungen an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben moͤchte, verwieſen werden. 
Mewe, den 18. Februar 1832. i 
; Königl. Preuß. Landgericht Pelplin. 8 

—— — EEEEEERGEIEESENSEEESEEEEEEEESEESSEEEEIBEEERE 

8 Angekommene Schiffe zu Danzig den 26. Jung 1832. q 
Dasid Hudſon v. Voſton, k. b. da mit Ball. Brig, Albion, 95 T Pr. Gitfone. 

Hein. Surmeyer, v. Papenburg, k. b. Bordeaur mit Wein, Kuff. Aurora 45 L. Ordre. 


A. H. Bernett, d. Meuſtadt, k. v. Neuſtadt mit Ball. Schoner. Fortuna 44 C. 


4 


J. E. Mohr, v. Stralſund, k. v. Dunkirchen mit Ball. Galeas. Cordula Sophie 84 N. Ordre, 
Hend. G. Lewes, d. Züderbrook, k. o. Rotterdam m. Ball. Tjalk. Catharina 40 b. Ordre. 
Joh. Fr. Albrecht, b. Danzig, k. d. Swinemünde m. Ball. Pink, Amalie 189. M. 
Mort. J. Niki, v. Danzig, k. v. Liverpool, mit Salz. Barck. Deligenee 177 N. 


Ge ſeegel t. 
Eilt Pitt Bor nach Amſterdam m. Getreide. 
Joh. Fr. Kirsner nach London — = 
John Fr. Jahr nach Nigg m. Ball 


„ Dir Wind S. S. W. 
Den 25. nichts paſſiet, 


— ß 


